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Liebe Gemeinde !  

Pfingsten, so            oder so?  

So hätte es auch sein können:  

Als der Pfingsttag gekommen war,  

befanden sich alle Apostel am 

gleichen Ort. Sie freuten sich, bei -

ein ander zu sein. Am Himmel regte 

sich kein Lüftchen! So kam es, dass 

sie fröhlich unter sich blieben. Es 

störte sie keiner ï wer sollte sie 

auch schon stör en? Sie frischten 

Erinnerungen an Jesus auf; sie er -

zählten sich dies und jenes ï und 

das konnten sie in ihrer eigenen 

Sprache.  

In den Straßen um ihr Haus herum tummelten sich an diesem Tag 

Leute aus allen Völkern unter dem Himmel. Sie unterhielten sich 

über vieles, manche auch ¿ber Jesus und seine Anhªnger: ĂMan 

hºrt nichts mehr von der Sache. Sie scheint sich erledigt zu haben!ñ 

Dann wechselten sie das Thema und sprachen wieder über die 

Schrift auslegungen von Rabbi Benjamin am Morgen in der Syna -

goge. S ie gingen weiter, ohne etwas erlebt zu haben ï der Pfingst -

tag, ein Tag wie jeder andere!  

In der kleinen Gruppe hielt Petrus eine Rede: ĂLiebe Freunde in der 

Erinnerung an Jesus! Inzwischen haben wir uns daran gewöhnt, 

dass unser Freund Jesus nicht mehr be i uns ist. Von den Juden 

haben wir nichts mehr zu befürchten, denn langsam haben sie sich 

beruhigt. Warum sollten wir von der Sache wieder anfangen? Wir 

haben unsere Ruhe. Das ist gut so, das soll so bleiben! Dann und 

wann wollen wir uns treffen, um das An denken an ihn in Ehren zu 

halten. Im Übrigen soll alles so bleiben, wie es ist. Das ist für die 

Beteiligten das Angenehmste. Fremde können in unserer Gruppe 

nur stºren.ñ 

Die Jünger trafen sich noch öfters, fingen an, sich zu langweilen ï 

und die Mittelmäßi gkeit erlebte Höhepunkte.  
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Mit den Jahren starben sie. So ging die Sache Jesu zu Ende. Man 

redete nicht mehr viel darüber, denn Belanglosigkeiten haben das 

gleiche Schicksal wie Eintagsfliegen.  

 

Liebe Gemeinde, vielleicht kennen Sie ja das Theaterstück von Peter 

Handke ĂDie Stunde, da wir nichts voneinander wussten ñ. Das 

Besondere an diesem Stück: Es wird kein einziges Wort gesprochen. 

Zu sehen ist ein großer Marktplatz, auf dem etwa 30 Schau -

spielerinnen und Schauspieler in mehr als 300 verschiedenen Rollen  

auftreten ï ohne auch nur ein Wort miteinander zu sprechen. Jede 

Figur bleibt so für sich. Sie spielt ihre eigene Rolle, folgt ihren 

eigenen Verhaltensmustern, tritt aber nicht in Kontakt mit den 

anderen. Freude, Dank, Trauer und Not: nichts davon wird 

mi teinander geteilt. Ein bedrückendes Szenario. Eigentlich schwer 

zu ertragen . 

ĂEs m¿sste jetzt etwas passieren éñ, hat Peter Handke sein Werk 

einmal kommentiert. ĂEs müsste Pfingsten kommen, wo alle mit 

Feuerzungen sprechen, oder was auch immer. Aber das pa ssiert 

eben nicht. ñ ï Verblüffend, dass gerade Handke seine Hoffnung auf 

Pfingsten setzt. Einer, der sich selbst immer wieder als Atheist 

bezeichnet hat. Gerade er traut dem alten christlichen Pfingsten zu, 

den Narzissmus und die Vereinzelung in unserer Ge sellschaft zu 

überwinden? Handke hat offenbar begriffen, um was es an Pfingsten 

geht!  

Für mich geht es an Pfingsten um eine 

Kraft, die unsere gesamte Ge sell schaft 

ver ändern kann. Nicht nur diese oder jene 

Kirchen gemeinde, sondern alle Menschen 

guten W illens. Es ist die Kraft, die spürbar 

wird, wenn Menschen wieder miteinander 

reden. Wenn es gelingt, etwas auch mal 

aus der Perspektive eines anderen zu 

sehen. Ja, wenn der Andere mir ähnlich 

wichtig wird wie ich mir selbst. In Handkes 

Stück ist von dieser  Veränderung nichts zu 

sehen. Und doch inszeniert er sie auf eine 

höchst eindrucksvolle Weise: Wer die 
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beklemmende Marktplatz -Szenerie auf der Bühne bis zum Ende er -

tragen hat, der geht mit einer tiefen Sehnsucht nach echter Begeg -

nung und lebendiger Gemei nschaft nach Hause.  

Handke stellt die alles verändernde und zusammenführende Kraft 

nicht auf der Bühne dar, er weckt sie in den Zuschauern! Besser 

hätte es auch ein christlicher Theologe nicht inszenieren können. 

Pfingsten lässt sich nicht aufführen wie ei n Theaterstück, Pfingsten 

ist da, wo Menschen sich nach echter Begegnung und lebendiger 

Gemein schaft sehnen und beginnen , sich kraftvoll dafür ein zu-

setzen. Und da sehe ich viele Ansätze in unserer Rafaelsgemeinde.  

Dem heiligen Geist sei Dank, dass Pfin gsten nicht so verlief wie in 

der anfänglichen Geschichte. Dem heiligen Geist sei Dank, dass 

unsere Gemeinde nicht so ist wie das Theaterstück von Peter Hanke. 

Hoffen wir, dass er uns Pfingsten wieder mit seinem Sturm erwischt 

und uns anstößt zur weiteren und immer größer werdenden Ge -

mein schaft über den Tellerrand hinaus, weltweit.  

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein geisterfülltes und begeg -

nungs reiches Pfingstfest  

Ihre Hildegard Schmidt 



6 rafaelsbote  

Gottesdienste  

 

10.30 Uhr  

Gottesdiens t  

 

1 0 .3 0 Uhr  

Dankgottes -

dienst d . Erst -

kommunion -

kinder  
Aufnahme der 

neuen 
Ministranten  

 

10.30 Uhr  

Gottesdienst  

 

10.30 Uhr  

Gottesdienst  

mit Taufe  
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Freitag, 15. Juni  
20.00 Uhr  

Taizé - Andacht  
 

10.30 Uhr  

ĂTot Ziensñ 

Gottesdienst  

 

10.30 Uhr  

Gottesdienst  

 

10.30 Uhr  

Firmung  

durch 

Weihbischof 

Karl Borsch  

 

10.30 Uhr  

Gottesdienst  


